
15.06.2019
Museumslandschaft Weserbergland

Museums-
Sommernacht
2019

Geschäftsstelle:
Museum Hameln
Osterstr. 8 – 9, 31785 Hameln
Tel. 05151 – 202 1216
E-Mail: info@museen-hameln-pyrmont.de
www.museen-hameln-pyrmont.de

Die Durchführung des Programms liegt jeweils in der Verantwortung 
der an der Museums-Sommernacht teilnehmenden Einrichtungen.

Unsere  
Unterstützer:

In Dutschkes Fleischermuseum, in Tündern 
im Hamelner Weserbogen gelegen,  
werden antike Stücke alter Handwerks-
tradition ausgestellt. Alte Innungsfahnen, 
Lehrtafeln, Zunftbilder, Wölfe und Wurst-
füllmaschinen, Knochen und eine vielfältige 
Schweinesammlung. Sowie Postkarten aus 
aller Welt mit der Adresse „An den, der 
seine Schweine am Gang erkennt“. Nach 
Voranmeldung und an Aktionstagen kön-
nen Gruppen direkt in die Museumswelt 
eintauchen und die Erlebnisgastronomie 
nutzen.

Programm: 
„Rund um die Wurst“ 
Das Fleischereimuseum ist in der angege-
benen Zeit frei zugänglich, auf Wunsch 
werden Führungen angeboten. Fragen 
über das Fleischereimuseum und Flei-
scherei samt Partyservice werden gern 
beantwortet. Weiterhin haben Sie die Mög-
lichkeit in den Museumsräumen Speisen & 
Getränke zu sich zu nehmen.
„Schmackhafte Steaks aus dem  
Weserbergland“

  Lange Straße 5
 31789 Hameln

  05151 22228

  info@knabberstangen.de
  www.fleischermuseum.de

  17.30 bis 24.00 Uhr 
  Eintritt frei, Spenden willkommmen

  Parkmöglichkeit vor dem Haus

12 Fleischerei Museum Dutschke

Vom Ledereimer bis zur Motorspritze, 
in mehreren Räumen zeigt das Feuer-
wehrmuseum alte Original-Dokumente, 
Ausrüstungsgegenstände und technische 
Geräte aus dem gesamten Feuerwehr-, 
Brandschutz- und Katastrophenschutzwe-
sen. 

Programm: 
Je nach Besucheraufkommen wird es um 
19.00 und 21.00 kleine Führungen geben. 
Während der gesamten Zeit werden Filme 
zur Feuerwehrgeschichte gezeigt. 
 
Je nach Wetterlage wird die Hand-
druckspritze der Feuerwehr Kirchohsen 
und ein modernes Löschgruppenfahrzeug 
ausgestellt.
 
Einblick über Kopien in alte Dokumente 
und Vorschriften zum Feuerwehrwesen

  Reherstraße 15
 31860 Emmerthal-Kirchohsen

  0162 2005188

  museum@kfv-hm-py.de
  www.museum. kfv-hm-py.de

  18.00 bis 23.00 Uhr
  Eintritt frei, Spenden willkommmen

  Parkmöglichkeit vor dem Haus

  Kaltgetränke

16 Feuerwehrmuseum

Mit interessanten Exponaten vermittelt das 
Museum im „Haus an der Stadtmauer“ 
die Geschichte des Braunkohletagebaus 
in der Gegend sowie die Bedeutung der 
einstigen Stadt Wallensen. Gleichzeitig ist 
es das Zentrum der kulturellen Angebote 
des Vereins DorfKulTour mit Konzerten, 
Lesungen, Vorträgen, Ausstellungen und 
den historischen Stadtspaziergängen. 

Programm:
Unser Dorf – ein Museum? 
Dorfrundgänge mit Erläuterungen zu  
Mühlen und der Brautradition sowie  
anderen Handwerksbetrieben.
 
Außerdem Bilder und Anschauungs- 
material im Haus an der Stadtmauer.

  Mühlenwall 18
 31020 Salzhemmendorf- 
 Wallensen

  05186 259

  dorfkultour@online.de
  www.wallensen.de

  18.00 bis 22.00 Uhr
 Eintritt frei, Spenden willkommen

  Parkmöglichkeit vor dem Haus

  Für Speisen und Getränke
 ist gesorgt

18 Haus an der Stadtmauer Wallensen

Das „Museum im Schloss“ befindet sich in 
den barocken Räumen der ehemaligen 
Sommerresidenz der Fürsten zu Waldeck 
auf der Pyrmonter Schlossinsel, die heute 
den kulturellen Mittelpunkt der Stadt dar-
stellt. Die neu gestaltete Dauerausstellung 
zur Stadt- und Badgeschichte Pyrmonts 
lässt die vielfältige Historie des Badeortes 
eindrucksvoll lebendig werden. In den 
historischen Prunkräumen der Beletage, 
die ebenfalls besichtigt werden können, 
finden zudem regelmäßig verschiedene 
Sonderausstellungen statt.

Programm:
Das Museum im Schloss bietet zur 
Museumssommernacht ein vielseitiges 
Programm für die ganze Familie.  
 
Für Musik ist natürlich auch gesorgt. 

  Schlossstraße 13
 31812 Bad Pyrmont

  05281 606771

  info@museum-pyrmont.de
  www.museum-pyrmont.de

  18.00 bis 24.00 Uhr
  Eintritt frei, Spenden willkommmen

  kostenfreier Parkplatz in  
 unmittelbarer Nähe  
 des Schlosses

  Für Verpflegung ist gesorgt

19 Museum im Schloss Bad Pyrmont

In der gräflichen Papiermühle aus dem 
17. Jahrhundert zeigt die Heimatstube im 
Zigarrenmacherdorf des Landkreises Holz-
minden, die Entwicklung Hehlens von der 
Urgeschichte über das Schloss der Familie 
von Schulenburg bis in die Industrialisie-
rung von heute noch aktiven Lederwerk 
und dem Kalkabbau. Mit zahlreichen 
Exponaten wird an das Handwerk und 
bäuerliche Leben in Hehlen erinnert.

Programm:
Lernen Sie Hehlen kennen: 
•  Vom Grubenhaus zum Schloss
•  Von der Landgemeinde zur  
 Industriegemeinde
• Uromas Küche
•  Handwerker wie Zigarrenmacher, 
 Schlachter, Steinmetz und Schuster

Herzlich Willkommen zur 4. Museums-Sommernacht im Weserbergland 2019

Wir laden Sie ein, Museen mal ganz anders und zu einer ungewöhnlichen Zeit zu 
erleben. Stöbern Sie durch die spannenden Erlebnisangebote der Vielfalt unserer 
Museumslandschaft für eine Entdeckungstour durch das Weserbergland.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Museumslandschaft Weserbergland e.V.

Weitere Häuser der Museumslandschaft Weserbergland:

3 Handwerkermuseum Bakede
 www.bakede.de
5 Forum Glas e.V. Bad Münder
 www.forum-glas-bad-muender.de
6 natour.Nah.zentrum Schillat Höhle
 www.museum-coppenbruegge.de
14 Museum für Landtechnik und Landarbeit Börry
 www.museum-landtechnik.de
15 Frenker Heimatstube
 www.frenke.de
17 Schloss Hämelschenburg
 www.schloss-haemelschenburg.de

  An der Fähre 5
 37619 Hehlen

  0176 84339114

  heimatverein@hehlen.de
  www.hehlen.de/de/ 

 heimatverein

  18.00 bis 24.00 Uhr
 Eintritt frei, Spenden willkommen

  Parkmöglichkeit vor dem Haus

20 Heimatstube Hehlen

Weltweit steht der legendäre Hieronymus 
Carl Friedrich Freiherr von Münchhausen, 
auch bekannt als der „Lügenbaron“, als 
Symbol für Fantastisches und Unglaubli-
ches. Seine außergewöhnliche Geschichte 
erfahren Sie im Münchhausen-Museum 
Bodenwerder – ungelogen!

Erinnerungsstücke aus seinem persönli-
chen Besitz, Dokumente und weitere Ex-
ponate zeichnen die wichtigsten Stationen 
seines interessanten und bewegten Lebens 
nach. Lassen Sie sich verführen, vom 
großen Fabulierer. 

Programm:
Das Münchhausenmuseum ist geöffnet. 
Vor dem Museum auf dem Münchhausen- 
Gutshof Ritterlager mit der Grafschaft 
Everstein. Familienprogramm mit Vorführun-
gen, mittelalterliche Musik, Feuerschlucker, 
Kinder-Ralley über den Münchhausen- 
Gutshof, alte Kinderspiele, Feuerschale.

  Münchhausenplatz 1
 37619 Bodenwerder

  05533 409147

  museum@bodenwerder-polle.de
  www.muenchhausenland.de

  18.00 bis 23.00 Uhr
  Eintritt frei, Spenden willkommmen

  Parkmöglichkeit 50 m hinter  
 dem Rathaus

  Schmalzbrote, Landbier  
 und Apfelsaft

21 Münchhausen-Museum Bodenwerder

Das Team vom Hüttenstollen lädt Jung 
und Alt zu einer Zeitreise durch die Natur-, 
Wirtschafts- und Sozialgeschichte der 
Region am Osterwald ein. Im Mittelpunkt 
stehen dabei das Thema Kohle als Energie-
träger und das Leben der Menschen, die 
das „Schwarze Gold“ abbauten. Tauchen 
Sie ein in die faszinierende Welt des Berg-
baus, folgen Sie den Spuren der Bergleute 
zurück ins 19. Jahrhundert und nehmen Sie 
teil an einer Befahrung des Besucherberg-
werks Hüttenstollen.

Programm:
Bergfest am Hüttenstollen
Stollen- und Museumsführungen
Schauen Sie den Bergleuten bei  
der Arbeit zu.

  Steigerbrink 25
 31020 Salzhemmendorf-Osterwald

  05153 964846 (auch Faxnummer)

  kontakt@der-huettenstollen.de
  www.der-huettenstollen.de

  19.00 bis 23.00 Uhr
 Eintritt frei, für die  

 Stollenführungen werden  
 Spenden erbeten

  Parkmöglichkeit vor dem Haus

 Leckeres vom Grill, Bier und  
 alkoholfreie Getränke

13 Besucherbergwerk Hüttenstollen Osterwald
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Das „Universitäts- und Stadtmuseum“ in 
der Rintelner Altstadt präsentiert auf vier 
Etagen fünf thematische Schwerpunk-
te: Geschichte von Stadt und Festung 
Rinteln, Ur- und Frühgeschichte des Kreises 
Schaumburg, Hexenverfolgungen im 
Wesergebiet, Geschichte der schaumbur-
gischen Universität (1621-1810) sowie die 
Abteilung „Weser“. Mit Dioramen, Modellen, 
Präparaten, 3D-Betrachter, Audio- und 
Filmstationen, mit Experimentier- und Ent-
deckerstationen sowie einem Kinderkarus-
sell von 1955. Einen Museums-Audio-Guide 
gibt es ohne Aufpreis.

Programm:
Auftakt der Museums-Sommernacht ist die 
Eröffnung der neuen Sonderausstellung:
„Welt in Flammen! Der Dreißigjährige Krieg 
an der Weser“
 
Öffentliche Kurz-Führungen (30 min):
20 Uhr:   Universität Rinteln
21 Uhr:   30-jähriger Krieg an der Weser
22 Uhr:   Hexenverfolgungen im 
  Schaumburger Land

  Klosterstraße 21
 31737 Rinteln

  05751 41197

  museum.eulenburg@t-online.de
  www.eulenburg-museum.de

  18.00 bis 23.00 Uhr
  Eintritt frei

  Parkmöglichkeit vor dem Haus
  Fahrstuhl vorhanden

 Im Museum gibt es Wein, 
 Wasser, Saft und Salzstangen

1 Die Eulenburg. Universitäts- und Stadtmuseum Rinteln

Hier dreht sich alles um das Thema 
Holzstuhl. Erzählt wird die Geschichte des 
Sitzens. Die Sammlung umfasst über 1.500 
Stühle aus verschiedenen Epochen. Von 
1820 bis in die 1970er Jahre war der Stuhl-
bau ein bedeutender Wirtschaftsfaktor in 
der Region. Das Deutsche Stuhlmuseum 
mit seinen Werkstätten erhält hand-
werkliche Fähigkeiten und Kompetenzen 
lebendig und ist ein Fachzentrum für das 
Thema Holzstuhl.

Programm:
Die Dauerausstellung ist geöffnet, mit dem 
Angebot von Führungen.

Sonderausstellung SeelenLandschaften - 
Bilder und Collagen von Jutta Witthinrich

Geisterstunde im Stuhlmuseum

  Fritz-Hahne-Straße 6
 31848 Bad Münder

  05042 527084

  info@stuhlmuseum.de
  www.stuhlmuseum.de

  19.00 bis 23.00 Uhr
 Eintritt frei, Spenden willkommen

  Parkmöglichkeit vor dem Haus
  Ausstellung barrierefrei

  Café geöffnet

2 Deutsches Stuhlmuseum Eimbeckhausen

Zwei historische Gebäude erwarten Sie in 
der Altstadt des Kurortes. Das Bürgerhaus 
ist das einzige historische Fachwerkhaus 
in Bad Münder, das die Jahrhunderte fast 
ohne Veränderung überstanden hat. 

Der Wettbergsche Adelshof ist ein Stadt- 
und Regionalmuseum, das von der Orts-
gruppe des Niedersächsischen Heimatbun-
des ehrenamtlich betrieben wird. Es zeigt 
die Stadtgeschichte ebenso wie Handwerk 
und Industrie.

Programm:
Mode der 60er und 70er Jahre
Führungen durch die Mode-Ausstellung 
Es werden Taschen genäht und T-Shirts  
für Kinder und Erwachsene gebatikt.

  Kellerstraße 13 und 19
 31848 Bad Münder

  05042 6228

  info@museum-badmuender.de
  www.museum-badmuender.de

  18.00 bis 22.00 Uhr
  Eintritt frei, Spenden willkommmen

  Parkmöglichkeit vor dem Haus

  Kuchen der 60er und 
 70er Jahre, Käsehäppchen

4 Museen Bad Münder

Geschichte hautnah erleben.

Besuchen Sie die Wasserburg Coppen-
brügge der ehemaligen Grafschaft Spie-
gelberg mit Ausstellungen zu Geschichte, 
Natur und Handwerk rund um Ith und 
Osterwald. Eine Besonderheit ist die 
Sammlung zur Wallfahrtsgeschichte der 
Spiegelberger Madonna.

Programm:
Mystischer Ith
Mit der Gehrdener Turmgarde wollen  
wir nach mittelalterlicher Musik um das  
Johannisfeuer tanzen. Dazu gibt es Stock-
brot und weitere rustikale Angebote.

Besuchen Sie unsere Sonderausstellung 
Geheimnisvoller Ith.

  Schlossstraße 1
 31863 Coppenbrügge

  05156 8623

  burgmuseum@aol.com
  www.museum- 

 coppenbruegge.de

  18.00 bis 23.00 Uhr
 Eintritt frei, Spenden willkommen

  Parkmöglichkeit vor dem Haus

  Würstchen vom Grill, Stockbrot  
 und Getränke

7 Museum in der Burg Coppenbrügge

In zwei der schönsten Hamelner Renais-
sance-Häuser erleben Sie die Geschichte 
und Kultur der Stadt Hameln und des 
Weserberglandes in einer zeitgemäßen 
Präsentation. Ein eigener Ausstellungsbe-
reich ist der Rattenfänger-Sage gewid-
met, zu der das Museum die wohl größte 
Sammlung weltweit besitzt. Entdecken Sie 
auch das einzigartige Mechanische Rat-
tenfänger-Theater, wechselnde Sonder-
ausstellungen und vieles mehr.

Programm: 
18.00 Uhr: Mitmach-Führung  
(für Kinder von 6 bis 10 Jahren)
19.30 Uhr: Mitmach-Führung  
(für Jugendliche von 10 bis 14 Jahren)
19|20|21|22 Uhr: Kurzführungen durch die 
Sonderausstellung „James Bond: Die Macht 
der Verführung“

  Osterstraße 8 - 9
 31785 Hameln

  05151 2021215

  museum@hameln.de
  www. museum-hameln.de

  18.00 bis 24.00 uhr
  Eintritt frei, Spenden willkommmen

  Gastronomie in der unmittelbaren  
 Umgebung des Museums

8 Museum Hameln

Im Druckerei-Museum erhält der Besucher 
einen Einblick in die Erfindung Gutenbergs, 
in die Arbeitswelt des Druckereigewerbes 
und in die verschiedenen Druckverfahren.  

Mit historischen Setz-, Druck- und Weiter-
verarbeitungs-Maschinen werden in einem 
unter Denkmalschutz stehenden histori-
schen Industrie-Gebäude-Komplex die 
Arbeitsvorgänge zur Herstellung von Pros-
pekten, Büchern und Zeitungen gezeigt.

Programm:
18.00 – 23.00 Uhr durchgehend Druckvor-
führungen an verschiedenen historischen 
Druckmaschinen, u. a. mit einer über 200 
Jahren alten Druckpresse, mit der 1848 die 
erste DeWeZet in Hameln gedruckt wurde.

20 Uhr Führung durch das Druckerei-Mu-
seum

  Hefehof 9
 31785 Hameln

  05151 27333

  info@hamelner-druckerei- 
 museum.de

  www.hamelner-druckerei- 
 museum.de

  18.00 bis 23.00 Uhr
 Eintritt frei, Spenden willkommen

  Parkmöglichkeit vor dem Haus

9 Hamelner Druckerei-Museum

Wussten Sie, dass Hameln eine bedeu-
tende Automobilstadt war und dass fast 
jedes Auto der Welt auch in der heutigen 
Zeit mit Hamelner Erfindungen fährt? Vom 
erfolgreichen Sportwagen bis zum ersten 
drei-achsigen allradangetriebenen Gelän-
dewagen und wegweisenden Feuerwehr-
wagen wird hier Hamelner Automobilge-
schichte lebendig.

Programm:
Es werden interessante Filme gezeigt.

  Hefehof 10
 31785 Hameln

  05151 42033

  sr.burkart-oldtimer@t-online.de
  www.hamelner-automuseum.de

  18.00 bis 23.00 Uhr
  Eintritt frei, Spenden willkommmen

  Parkmöglichkeit vor dem Haus
 

  Imbiss und Getränke

10 Museum der Hamelner Automobil-Geschichte

Auf dem Hof ist ein Stallgebäude aus-
gebaut worden, in dem allerlei taugliche 
Gegenstände, Fotos und Schriftstücke 
zusammengetragen sind, die das Dorfleben 
in Tündern von früher bis zur Eröffnung des 
Museums im Jahr 1988 dokumentieren. Ein 
Bauerngarten und ein Backhaus sind dem 
Museum angeschlossen. Das Dorfmuseum 
ist wegen seiner vielfältigen Veranstaltun-
gen einer der Mittelpunkte des dörflichen 
Lebens und beherbergt das Dorfarchiv.

Programm: 
Durchgehende Öffnung der Dauerausstel-
lung bäuerlich handwerklichen Kulturgutes 
des Dorfes Tündern
 
Führung auch in plattdeutscher Sprache

Stündlicher Sketch der plattdeutschen 
Theatergruppe

  Lange Straße 29
 31789 Hameln-Tündern

  05151 3672

  vorstand@tundirum.de
  www.tundirum.de

  18.00 bis 23.00 Uhr
 Eintritt frei, Spenden willkommen

  Parkmöglichkeit vor dem Haus

  Frischer Backhauskuchen

11 Dorfmuseum Tündern


